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Österreich

Profil der befragten lokalen und 
regionalen Abgeordneten  

Welche der folgenden Antwortmöglichkeiten 
beschreibt am besten, mit welchem Geschlecht 
Sie sich identifizieren? (%)

d2

Einfluss der Regionen und 
Städte

Österreich
(äußerer Kreis)

Stimme voll und ganz zu
Stimme eher zu
Stimme eher nicht zu
Stimme überhaupt nicht zu

EU27 Österreich

48 53

41 37

6 8

2 2

3 0

*Methodologische Notiz

E-Mail-Einladungen wurden an lokale 
Politiker:innen aus allen verschiedenen 
politischen Ebenen und Parteien geschickt. 
Allerdings kann aufgrund von 
Unterschieden bei der Verfügbarkeit von 
Kontaktdaten und der Antwortquoten, 
sowie durch Einschränkungen bei der 
Stichprobengröße eine umfängliche 
Repräsentativität nicht garantiert werden.
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Männlich Weiblich

EU27 Österreich

1 2

15 16

40 39

45 43

Österreich
(äußerer Kreis)

18-24 Jahre alt 25- 39 Jahre alt

40-54 Jahre alt 55+ Jahre alt    

Wie können Ihrer Ansicht nach Regionen und 
Städte am effektivsten in die Debatte um die 
Zukunft Europas eingebunden werden? 
(Mehrfachnennungen zulässig, %) 

q16

Stimmen Sie allgemein zu oder nicht zu, 
dass Regionen und Städte mehr Einfluss auf die 
Zukunft der Europäischen Union haben sollten? 
(%)

q15

Wie alt Sie sind? (%)
d1r1

Durch Sicherstellung einer 
kontinuierlichen Debatte zu dem Thema 

auf regionaler und lokaler Ebene

Durch Hilfe bei der Gründung von 
Bürgerversammlungen, um die Debatte zu 

informieren

Durch Beteiligung an konstitutionellen 
Debatten / Versammlungen zur Revision 

der Verträge der EU

Andere

Nichts davon
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Österreich

Regionales und lokales Barometer

Wichtige EU-Themen für 
Regionen und Städte

Bei welchen der folgenden Themen sollten 
Ihrer Ansicht nach Regionen und Städte einen 
größeren Einfluss auf die politische 
Entscheidungsfindung in der EU bekommen? 
(Mehrfachnennungen zulässig, %) 

q17

Der Krieg gegen die Ukraine: 
regionale und lokale Reaktionen

Welche Maßnahmen hat Ihre lokale oder 
regionale Behörde als Reaktion auf den Krieg 
gegen die Ukraine ergriffen? 
(Mehrfachnennungen zulässig, %)
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EU-Förderungen für Regionen 
und Städte

Was sollten Ihrer Ansicht nach die 
wichtigsten Ziele von EU-Förderungen für die 
künftige Entwicklung Ihrer Stadt oder Region 
sein? (Mehrfachnennungen zulässig, %) 
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Klimakrise und Umwelt

Eine stärkere Wirtschaft, soziale 
Gerechtigkeit und Beschäftigung

Bildung, Kultur, Jugend und Sport

Werte und Rechte, Rechtsstaatlichkeit 
und Sicherheit

Gesundheit

Migration

Demokratie in Europa

Digitaler Wandel

Die EU in der Welt (Außenpolitik, 
Entwicklungszusammenarbeit usw.)

Keine

Aufnahme von Geflüchteten aus der 
Ukraine

Zeigen politischer Solidarität mit der 
Ukraine

Hilfe für Bürgerinnen und Bürger 
sowie Organisationen der örtlichen 

Zivilgesellschaft bei ihren 
solidarischen Aktivitäten

Schicken von materieller Hilfe an die 
Ukraine

Förderung des ökologischen Wandels 
der Wirtschaft

Abfangen der steigenden 
Energiepreise

Abfangen der Auswirkungen des 
Klimawandels

Investitionen in moderne 
Transportmittel
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